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Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 
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MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde   Lauterach 

 
HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr. 25/25.06.2021 

 

Termine 
 

Gemeinde ï SWU2go      Samstag, 26.06.2021 
Eröffnung und Informationsveranstaltung ab 11 Uhr, Ladesäule/Pavillon SWU und Lautertalhalle 
 

Abfuhr Gelber Sack      Donnerstag, 01.07.2021 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 

Bericht von der Gemeinderatsitzung vom 18.06.2021 
 
Wegen der Coronapandemie und den deshalb geltenden besonderen Verordnungen wurde 
auch diese Gemeinderatsitzung zum Schutz der Teilnehmer in der Lautertalhalle durchgeführt. 
So konnte ein Mindestabstand von 1,50 Meter eingehalten werden. 
Alle Teilnehmer an der Sitzung mussten beim Einlass einen tagesaktuellen negativen 
Coronatest bzw. den Nachweis der vollständigen Impfung vorlegen. 
 

TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 14.05.2021 
Das Protokoll der Sitzung vom 14.05.2021 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es 
ergaben sich keine Einwände. 
 

TOP 2  Neustrukturierung Wasserversorgung 
- Ausschreibung Baumaßnahmen Hochbehälter 

Für die Neustrukturierung der Wasserversorgung waren die Arbeiten für den Neubau 
eines Hochbehälters ausgeschrieben. Leider lagen die Angebote im Bereich der 
Bautechnik sehr weit über den kalkulierten Kostenansätzen. Bei der technischen 
Ausstattung lagen die Angebote im Kostenrahmen. 
Auf Vorschlag des Ingenieurbüros Stetter wurde die Ausschreibung deshalb 
aufgehoben. Es soll nun versucht werden über die Ausschreibung von Einzelgewerken 
möglichst günstigere Preise zu erzielen. Bezüglich der technischen Ausstattung wird das 
Ingenieurbüro mit den Firmen sprechen, ob die Angebotsfrist verlängert werden kann. 
Die neue Ausschreibung soll baldmöglichst erfolgen. Eine Vergabe ist dann zum Beginn 
des Augustes vorgesehen. Bei dieser Vorgehensweise muss eine nochmalige 
Verlängerung der Zuschussfrist beim Regierungspräsidium beantragt werden. Die in der 
Sitzung anwesende Sachbearbeiterin signalisierte, dass dies möglich sei, weil die 
Verlängerung begründet sei.  
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Unabhängig von der anstehenden Vergabe für die Arbeiten am Hochbehälter teilte das 
Büro Stetter mit, dass für die Förderanträge im Jahr 2021 das neu zu errichtende 
Wasserwerk im Wolfstal eingereicht werden soll. In diesem Bauwerk sollen vor allem  
die Ultrafiltration, die UV-Bestrahlung, ein Sammelbecken und ein Reinwasserbecken 
mit entsprechenden Pumpen untergebracht werden. Geprüft wird ob das bestehende 
Gebäude hier zumindest teilweise genutzt werden kann.  Welche Kosten hierfür 
entstehen kann das Büro Stetter noch nicht mitteilen.  
 

TOP 3  Bundestagswahl 2021 - Wahlausschuss  
Am 26.09.2021findet die Bundestagswahl für die Bundesrepublik Deutschland statt. 
Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk für das Gemeindegebiet und hat demzufolge 
einen Wahlausschuss zu berufen. 
Der Wahlraum in der Gemeinde soll wieder im Leseraum der Lautertalhalle eingerichtet 
werden. 
Die Wahlzeit beginnt um 08.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr. 
 

Der Gemeinderat bildete folgenden Wahlausschuss: 
 

Vorsitzender:    Bernhard Ritzler    
Stv. Vorsitzender:   Bernd Maier    
Schriftführerin:   Annette Steiner 
 

Beisitzer:    Paul Fisel   
     Andreas Burger  
     Lutz Mammel 
     Jörg Ostmann 
     Martin Vollmayer 
     Felix Reyher   
 

TOP 4  Baugesuch Holzhäckselheizung Mühlgasse 3 
In der Mühlgasse 3 soll eine Holzhäcksel-Zentralheizung errichtet werden. 
Der Gemeinderat erteilte dem Gesuch das Einvernehmen. 
 

TOP 5  Bauvoranfrage Lautertalstraße 42 

Einer Bauvoranfrage für den Bau eines Hauses mit Garagen in der Lautertalstraße 
erteilte der Gemeinderat ebenfalls das Einvernehmen. 
 

TOP 6  Neubau Feuerwehrgarage - Umplanung 

Um Zuschussgelder nicht zu gefährden und aus Kostengründen entschied sich der 
Gemeinderat den Beschluss aus dem vergangenen November zur Errichtung eines 
Feuerwehrgerätehauses aufzuheben und entschied den Neubau einer Feuerwehr- 
garage.  
Hierzu sollen die Planungen durch das Büro Wohlleb aus Mundingen durchgeführt 
werden. 
Das Gebäude soll direkt an den Bauhof das Gebäude der früheren Gemeinschafts- 
gefrieranlage angebaut werden. 
 

TOP 7  Breitbandausbau - Umplanung 
Die für den weiteren Ausbau der Breitbandversorgung erforderlichen Umplanungen 
wurden durch die KommPaktNet ausgeschrieben. 
Zum Angebotspreis von 15.969,80 ú brutto wird die die Fa. GeoData mit diesen Arbeiten 
beauftragt. Die Umplanung wird komplett aus Bundesmitteln gefördert. 
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TOP  8            Bekanntgaben - Sonstiges 

Bevölkerungsfortschreibung 
Zum Stichtag 31.12.2020 lebten in Lauterach 581 Personen. Davon waren 303 Personen 
männlich und 278 weiblich. 
 

Betriebskostenumlagen 
Die Abrechnung der Betriebskostenumlage für das Jahr 2019 ergab für Lauterach eine 
¦berzahlung in Hºhe von 804,24 ú. Die Gemeinde hatte im Jahr 2019 1.188,74 ú zu 
bezahlen. 
 

Geobasisinformationen 
Für die Datenbereitstellung im Jahr 2021 hat die Gemeinde gemäß der 
Rahmenvereinbarung Geobasisinformationen den Betrag von 236,49 ú zu bezahlen. 
 

Im Anschluss erfolgte eine nichtöffentliche Sitzung 
 
 

Förderzusage aus dem Ausgleichsstock 
 

Für die Einrichtung der Kleinkindbetreuung im Wohnpark Maria Hilf, gemeinsam mit 
der Gemeinde Untermarchtal, erhielt die Gemeinde eine Förderzusage in Höhe von 
25.000,00 ú aus dem Ausgleichsstock. 
 

Für diese Unterstützung bedanke ich persönlich und im Namen der Gemeinde sehr 
herzlich bei Herrn Landrat Scheffold und unserem Abgeordneten Herrn Hagel. Die 
Gemeinde Untermarchtal konnte in gleicher Höhe bedacht werden und damit 
erhielten wir eine großzügige Förderung von über 50 % für diese Maßnahme. 
Herzlichen Dank! 
 

Bernhard Ritzler  
 
 

Wasser- und Entwässerungsgebühren - 2. Abschlagszahlung 2021 
 

Am 30.06.2021 wird die 2. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Entwässerungsgebühr 
2021 zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung ergibt sich aus dem Bescheid über die 
Abrechnung 2020 bzw. bei geänderten Abschlägen aus der Mitteilung über die Anpassung des 
Abschlags. 
 

Wir weisen darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine Rechnungen erstellt werden.  
 

Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird der 
fällige Betrag zum 30. Juni 2021 abgebucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Buchungszeichens fristgerecht 
zu überweisen. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung  

 
Ab 02.08.2021 Verpflichtung zur Erfassung der Fingerabdrücke 

auf dem Personalausweis 
 

Personalausweis 
Ab 02. August 2021 sind alle Bürgerinnen und Bürger bei der Beantragung von Personal- 
ausweisen verpflichtet, die Abdrücke ihrer beiden Zeigefinger elektronisch scannen und auf dem 
Chip des Personalausweises speichern zu lassen. 

 

Das Gesetz wurde im November 2020 vom Deutschen Bundestag beschlossen. 
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Gültigkeitsdauer von Kinderreisepässen 
Zum 01. Januar 2021 hat sich die Gültigkeitsdauer von Kinderreisepässen geändert. 
Kinderreisepässe, die ab dem 01. Januar 2021 beantragt werden, können nur mit einer maximalen 
Gültigkeitsdauer von einem Jahr ausgestellt werden. Bisher ausgestellte Kinderreisepässe 
behalten ihre eingetragene Gültigkeit. Die neue Gültigkeitsdauer des Kinderreisepasses entspricht 
europarechtlichen Sicherheitsstandards (EU-Verordnung Nr. 2252/2004 über Normen für 
Sicherheitsmerkmale und biometrische Daten in von den Mitgliedsstaaten ausgestellten Pässen 
und Reisedokumenten) und dienst dem Schutz der Identität der Kinder. 
 

Soll das Reisedokument für das Kind eine sechsjährige Gültigkeitsdauer haben, ist ein 
elektronischer Reisepass oder Personalausweis zu beantragen.  
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Wasserprüfberichte vom 15.06.2021 
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